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Liebe SCBlerinnen, liebe SCBler,

das neue Jahr beginnt tra-
ditionell mit dem Neujahrs-
Budenzauber und den Hal-
lenturnieren der Jugend im 
Januar. Diese wurden wie im-
mer routiniert und erfolgreich 
durchgeführt. Großer Dank 
gilt den unzähligen Helfern, 
Unterstützern, Schiedsrich-
tern und Spielern. Es ist jedes 
Mal beeindruckend zu sehen, 
wie selbstverständlich so viele 
Menschen ihren Heimatverein 
unterstützen.

Nach dem Januar folgte die 
doppelte Jahreshauptver-
sammlung der Fußballer. Be-
sonders in der Sitzung der Se-
nioren möchte ich nochmals 
den Respekt hervorheben, 
den ihr den Berichten der je-
weils anderen Mannschaften 
entgegengebracht habt.

VORWORT

sehr selten verliehen wurde. 
Lieber Helmuth, du hast es dir 
mehr als verdient!

Abschließend möchte ich 
betonen, wie wichtig der Zu-
sammenhalt und das Engage-
ment jedes Einzelnen für den 
Erfolg unseres Vereins sind. 
Ohne eure tatkräftige Unter-
stützung wären solche Erfol-
ge nicht möglich. Lasst uns 
gemeinsam weiterhin für den 
SC Borchen einstehen und auf 
eine erfolgreiche Zukunft bli-
cken.

Blau-Weiß-Schwarze Grüße
Euer Basti

Auch der sportliche Start in 
die Rückrunde fällt in diese 
Zeit. Zwar führte das Wetter 
anfangs zu einigen Ausfällen 
in den Vorbereitungen, doch 
nun sind fast alle Mannschaf-
ten wieder im regulären Liga-
betrieb angekommen.

Kommen wir nun zum High-
light: die Jahreshauptver-
sammlung des Gesamtver-
eins. Auf der einen Seite gibt 
es die üblichen Berichte der 
Abteilungen, die immer wie-
der spannend sind. Ich bin je-
des Mal beeindruckt, wie viel 
der SC Borchen zu bieten hat, 
vor allem wenn man bedenkt, 
dass die Abteilungsvorstän-
de ausschließlich ehrenamt-
lich tätig sind. Das besondere 
Highlight in diesem Jahr ist 
jedoch die Ernennung von 
Helmuth Krause, zuletzt Ob-
mann der Fußball-Schiris, zum 
Ehrenmitglied. Eine Auszeich-
nung, die vom SCB bisher nur 

Frisch,
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INHALT

Unbekannte bauen 
Kicker-Torjägerkanone 
aus Schnee 

Martin Schreckenberg, seines 
Zeichens sportlicher Leiter 
und Coach der Landesliga-Da-
men, staunte nicht schlecht, 
als er als erster das Schnee-
monument auf dem weißbe-
deckten Hessenberg entdeck-
te. Da hatte doch tatsächlich 
irgendein Künstler, vielleicht 
zu Ehren der Borchener Tor-
jägerlegenden, die Kicker 
Torjägerkanone aus Schnee 
nachgebaut. Viele Grüße an 
den oder die Unbekannten. 
Die meisten Verantwortlichen 
haben es sicher mit einem 

lenmeisterschaften statt. Der 
SC Borchen hatte dem FLVW 
zwei Tage für die Austragung 
angeboten, doch die geringe 
Beteiligung anderer Vereine 
führte letztlich zur Absage. 
Neben dem SC Borchen gab 
es nur wenige weitere Inter-
essenten für die Ausrichtung 
des Turniers. Die Hoffnung 
bleibt, dass im kommenden 
Jahr mehr Vereine bereit sind, 
sich an der Organisation zu 
beteiligen. Andernfalls droht 
langfristig das komplette Aus 
für die Kreishallenmeister-
schaften – ein herber Verlust 
für den Jugendfußball in der 
Region.

Schmunzeln hingenommen. 
Leider schaffte es die Kanone 
aufgrund frühen Tauwetters 
nicht in den Trophäenschrank 
im Sportheim.

Keine Kreishallenmeis-
terschaften im Jugend-
bereich – Zukunft 
ungewiss

In diesem Jahr finden im Ju-
gendbereich keine Kreishal-

KURZPÄSSE

5

TITELTHEMEN

Krause wird Ehrenmitglied 
ab S. 32
Rückblick Hallensaison
ab S. 34 
Ausblick Rückserie
ab S. 8 

Spenden für Malawi
ab S. 18

5 Kurzpässe
8 1. Herren
10 1. Damen
12 2. Herren
14 2. Damen
16 3. Herren
17 3. Damen
18 Spenden für Malawi
20 B-Junioren
21 C1-Junioren 
24 D1-Junioren
25 E1-Junioren 
26 E2-Junioren
27 F1-Junioren
28 F2-Junioren
29 U15-Juniorinnen
30 U9/U11-Juniorinnen
32 Helmuth Krause wird Ehrenmitglied
34 Volksbank Hallencup
36 Internes Hallenturnier
38 Altenau Pokal
42 Altherren
43 Abpfiff

https://atp-trockenbau.de


Fußballferienfreizeit 
des FLVW in Borchen 
restlos ausgebucht

Die Fußballferienfreizeit des 
FLVW auf dem Hessenberg 
erfreut sich enormer Beliebt-
heit. Die Anmeldung starte-
te am 22.02. um 12 Uhr, und 
bereits nach wenigen Mi-
nuten waren alle Plätze ver-
geben. Sollten noch Plätze 
frei werden, wird dies auf der 
Webseite des FLVW bekannt 
gegeben – ein regelmäßiger 
Blick lohnt sich. Der SC Bor-
chen hat keine Möglichkeit, 
Anmeldungen oder Nach-
meldungen vorzunehmen. 
Die Veranstaltung findet vom 
14.07. bis 18.07.2025 auf der 
Sportanlage „Hessenberg“ in 
Borchen statt. Wir freuen uns 
bereits jetzt auf eine tolle Fuß-
ballwoche!

SC Borchen plant U17-
Juniorinnen-Team für 
die nächste Saison

Der SC Borchen möchte in 
der kommenden Saison wie-
der eine U17-Juniorinnen 
Mannschaft aufstellen. Dafür 
suchen wir interessierte Spie-
lerinnen der Jahrgänge 2009 
und 2010. Egal ob Anfänge-
rin oder erfahrene Spielerin – 
jede ist herzlich willkommen! 
Wer Lust hat, Teil eines enga-

KURZPÄSSE
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JAKO Besichtigung mit 
SCB-Delegation
Am 14. Januar folgte eine 
kleine SCB-Delegation der 
Einladung unseres Ausrüsters 
Kabine38 zu einem Ausflug 
nach Baden-Württemberg. 
Zunächst ging es per Reisebus 
nach Hollenbach, um die dort 
beheimatete Firmenzentrale 
von JAKO, einschließlich Lo-
gistikzentrum, zu besichtigen. 
Nach einem stärkenden Mit-
tagessen ging es weiter nach 
Stuttgart. Dort durften wir in 
der Loge des VfB-Anteilseig-
ners JAKO das Bundesligaspiel 
gegen Leipzig schauen. Ne-
ben vielen Kaltgetränken, vor-
züglichem Essen und vielen 
Promis, gab es einen 2:1-Erfolg 
des Heimteams zu genießen. 
Insbesondere die VfB-Fans 
Sven Kniesburges und Peter 

Rüsing fühlten sich ein wenig 
wie im Schlaraffenland, nach-
dem man gegen 1 Uhr nachts, 
quasi noch das Stadion ab-
schließen durfte. Vielen Dank 
an JAKO und die Kabine38 für 
diesen unvergesslichen Tag! 

Konstanz und Stabili-
tät bei der Ersten
Unsere 1. Mannschaft setzt 
den erfolgreichen Weg der 
vergangenen Jahre fort: Die 
Coaches Bentler und Wege-
ner haben ihre Verträge für 
die kommende Saison ver-
längert. Auch unsere Physios 
Ralf und Volker Stoppelkamp 
sowie Betreuer Gaspare Sapu-
to haben ihre Zusage für die 
neue Spielzeit gegeben. Die-
ses Team hinter dem Team ist 
seit Jahren eine unverzichtba-
re Stütze für den sportlichen 
Erfolg und das Wohlbefinden 
unserer Spieler. Der aktuelle 
Kader hat nahezu geschlos-
sen seine Zusage für die kom-
mende Saison gegeben, was 
die Bedeutung und den Zu-
sammenhalt innerhalb der 
Mannschaft unterstreicht. Als 

Neuzugänge für die neue Sai-
son stehen bereits Stefan Rot-
thoff (TW, kommt vom SV Hei-
de) und Niklas Hatzig (Abw., 
kommt vom Delbrücker SC 
zurück in die Heimat) fest.

Neue Coachjacken für 
die Jugendtrainer des 
SC Borchen

Dank der erfolgreichen Aus-
richtung unserer Hallentur-
niere konnte die Jugendab-
teilung 40 neue Coachjacken 
für unsere Trainer anschaffen. 
In Zusammenarbeit mit unse-
rem Vereinsausrüster Jako ha-
ben wir uns für blaue, warme 
Jacken entschieden, die für 
ein einheitliches und profes-
sionelles Erscheinungsbild 
sorgen. Solche Maßnahmen 
sind nur durch die Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen wie 
Turnieren oder dem Skattur-
nier möglich. Die Jugendab-
teilung ist daher weiterhin auf 
engagierte Helfer angewie-
sen, um solche Aktionen auch 
in Zukunft realisieren zu kön-
nen. Ein großer Dank an alle, 
die dies ermöglicht haben!

gierten Teams zu werden und 
Spaß am Fußball hat, kann 
sich gerne bei unserer Koor-
dinatorin Angela Stollburges 
melden.

Mobil: 0176 85610875 
E-Mail: sportmaedchen@sc-
borchen-fussball.de

Wir freuen uns auf motivierte 
Mädchen, die gemeinsam mit 
uns in die nächste Saison star-
ten möchten!
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TERMINE 
Saisonfinale 24/25 

01. Juni 2025

Sportheim-Quiz
August 2025

Sommercup der Junioren
vor. 5. und 6. Juli

Saisonauftakt 25/26 
10. August 2025

10. Fritz Waltemate  
Gedächtnis-Preisskat-Turnier 

31. Oktober 2025

Dorfmeisterschaft
22. November 2025

http://www.ahlers-oelrecycling.de
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Unterhaltsames Alte-
nau-Derby auf dem 
Hessenberg endet 5:5

Die Erste Mannschaft steht 
beim Schreiben dieser Zei-
len bereits mitten im neuer-
lichen Spielgeschehen und 
kämpft bereits um weitere 
Meisterschaftspunkte. Eine 
ungewöhnlich lange Winter-
pause (bereits seit Anfang 
Dezember 2024) liegt hinter 
uns, in der der Fokus neben 
dem alljährlich mit Spannung 
erwartetem Silvestercup (Aus-
scheiden im Achtelfinale ge-
gen den Delbrücker SC) und 
dem eigenen Altenaupokal (5. 
Tabellenplatz) insbesondere 
der Regeneration der Blessu-
ren aus der Hinrunde galt. So 
nahmen wir Anfang Januar 
bereits die Vorbereitung auf 
den Rückrundenstart beim 

Lemgo. Leider musste sich 
unser Team gegen den TBV 
am Ende mit 2:3 geschlagen 
geben. Eine insgesamt ziem-
lich vermeidbare Niederlage, 
konnten wir das Spiel über 
weitere Strecken doch sehr 
spielbestimmend gestalten, 
gute Einschussmöglichkeiten 
jedoch nicht nutzen. Anders 
zeigten sich die Mannen des 
TBV, die jeweils Unachtsam-
keiten in unserer Verteidigung 
kaltschnäuzig ausnutzten 
und somit die drei Punkte in 
Lemgo behalten konnten. So 
heißt es am Ende Mund ab-
putzen und weitermachen, 
denn schon das nächste Spiel 
bot ein ganz besonderes Sai-
sonhighlight. Kein anderer als 
der USC Altenau bat im ersten 
Heimspiel 2025 zum Derby-
tanz. Ein Spiel, auf das sich 
alle immer besonders freuen! 

starken TBV Lemgo auf. Die 
Wintervorbereitung brach-
te dabei die ein oder andere 
witterungsbedingte Heraus-
forderung mit sich, letztlich 
konnten aber mit etwas Krea-
tivität und Geschick nahezu 
alle eingesetzten Einheiten 
auch erfolgreich bestritten 
werden. Lediglich ein ange-
setztes Testspiel gegen den 
Sport-Club Ostenland fiel 
dem munteren Schneetreiben 
Anfang Februar zum Opfer. 
Weitere Testspiele gegen den 
SuS Westenholz (5:2), den SV 
Marienloh (5:3), den Hövel-
hofer SV (1:3) und den SV Her-
ste (9:1) bildeten eine solide 
Vorbereitung für den Saison-
start in Lemgo. 

Bei bitterlich kalten Tempera-
turen reisten wir zum Rück-
rundenstart zum TBV aus 

Und das Spiel sollte halten, 
was es versprach: Nach einer 
überragenden Anfangsphase 
konnten wir mit 3:0 in Füh-
rung gehen, doch ein Platz-
verweis nach ca. 20 Minuten 
brachte das Spiel wieder ins 
Gleichgewicht. Mit 10 Mann 
traten wir deutlich zu passiv 
auf, was durch die starke Of-
fensive des USC noch vor der 
Halbzeit bestraft werden soll-
te. Dreimal mussten wir Ge-
gentore hinnehmen, sodass 
es nach bereits spektakulärer 
erster Spielhälfte mit 3:3 in die 
Pause gehen sollte. Während 
der folgenden zweiten Halb-
zeit zeigte sich jedoch auch 
schnell das wahre Gesicht 

sollte das Spiel letztlich auch 
über die Ziellinie gehen und 
ein erneut denkwürdiges Der-
by fand mit einem 5:5-Remis 
ein ausgeglichenes Ende.

Auch im nächsten Spiel soll 
gleich ein Derby folgen. Wir 
bleiben in der Gemeinde und 
reisen zum nächsten Aus-
wärtsspiel nach dem spiel-
freien Karnevalswochenende 
zum FC Dahl/Dörenhagen.

der Mannschaft, die großen 
Willen und Moral bewies und 
auch in Unterzahl weiterhin 
den Offensivdrang aufblitzen 
ließ. So kamen die Jungs er-
neut bärenstark aus der Halb-
zeit und konnten auch mit 
einem Mann weniger schnell 
wieder in Führung gehen, 
und das gleich doppelt. Doch 
auch davon ließ sich der USC 
nicht beirren und es entwi-
ckelte sich ein wilder Schlag-
abtausch. Unsere Jungs wei-
terhin in jeden Zweikampf 
schmeißend, konnten jedoch 
mit zunehmender Spieldauer 
nicht alle Angriffe verteidigt 
werden, sodass der USC er-
neut egalisieren konnte. So 

• 

GmbH 
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Kräfte und Werther konnte 
kleinere Fehler ausnutzen, um 
am Ende das Spiel mit 4:2 für 
sich zu entscheiden.

Am 23. Februar war es dann 
endlich so weit. Das erste 
Pflichtspiel im Jahr 2025 in 
Amshausen stand an. Die 
Tabellenführung in der Lan-
desliga sollte verteidigt wer-
den und die Damen des SCB 
möchten weiterhin unge-
schlagen bleiben. Das Hin-
spiel wurde mit 4:1 gewon-
nen werden, aber im Vorfeld 
war klar, dass kein einfaches 
Spiel bevorstand und Gegner 
Amshausen vieles zuzutrauen 
ist, was die bisherigen Ergeb-
nisse in der Liga zeigten. Von 
Beginn an war die Marsch-
route für die SCB-Damen aber 
klar und das Spielgeschehen 

Auch wenn alles noch nicht 
so wie gewünscht gelaufen 
ist, so wurde ein erster wich-
tiger Schritt gemacht, um das 
gesteckte Ziel erreichen zu 
können. In den kommenden 
zwei spielfreien Wochen kön-
nen die Baustellen im Training 
noch angegangen werden, 
bevor es am 16. März mit dem 
Auswärtsspiel in Enger weiter-
geht.

Die Damen würden sich be-
sonders bei den Heimspielen 
über viel Unterstützung freu-
en und daher geht die Einla-
dung an alle, sich den wirklich 
ansehnlichen und erfolgrei-
chen Fußball der Damen an-
zuschauen und diese tatkräf-
tig anzufeuern. Wir freuen uns 
auf euch!

wurde von Beginn an be-
stimmt. Trotzdem wurden vor 
allem in der ersten Halbzeit 
noch zu viele Fehler gemacht, 
die letzten Pässe kamen vor 
dem gegnerischen Tor nicht 
an und hundertprozentige 
Chancen wurden nicht ge-
nutzt, sodass es mit einem 0:0 
in die Pause ging. Eine Steige-
rung war definitiv nötig, da-
mit am Ende die drei Punkte 
mit nach Borchen genommen 
werden konnten. Und so kam 
es auch. In der 62. Minute fiel 
dann endlich das befreiende 
1:0 durch Mara Gollkowski. 
Danach wurden die Spielzüge 
besser und das Team konnte 
sich für die mannschaftlich ge-
schlossene und kämpferische 
Leistung mit zwei weiteren 
Toren durch Valerie Heinrichs 
und Jenny Smith belohnen. 

Sieg zum Rückrunden-
auftakt vor erneuter 
Spielpause

Die Wintervorbereitung auf 
die Rückrunde 2024/25 ist ab-
geschlossen. Bevor es Ende 
Januar auf dem Platz los ging, 
spielte das Team Anfang Janu-
ar bei den Westheimer Damen 
Masters in Bad Arolsen und 
Mitte Januar dann bei den 
Hallenkreismeisterschaften. 
Bei den Westheimer Damen 
Masters standen uns überwie-
gend unbekannte Teams aus 
dem hessischen Land gegen-
über und trotzdem wurde 
im Vorfeld den Damen eine 
Favoritenrolle zugeschrie-
ben. Dieser wurde das Team 
in der Gruppenphase auch 
mehr als gerecht. Alle fünf 
Spiele wurden souverän ohne 
ein Gegentor gewonnen. Im 
Halbfinale stand dann der 
Rekord-Sieger des Turniers, 
die SG Landau/ Wolfhagen 
gegenüber. In einem sehr 
spannenden Spiel konnte das 
von Tobi Tarrach gecoachte 
Team mit 1:0 in Führung ge-
hen, doch Landau schaffte vor 
Ablauf der Spielzeit noch den 
Ausgleich. Die Entscheidung 
musste also im Neunmeter-
schießen fallen. Leider war 
das Glück nicht auf Borche-
ner Seite und so mussten sich 
die Damen mit dem Spiel um 
Platz drei begnügen. Die Ent-

dem Ball, besonders das Um-
schalten und das Pressing 
standen im Vordergrund. Ab-
seits des Platzes wurde beim 
Spinning ordentlich in die 
Pedale getreten. Nur zwei 
der drei geplanten Testspiele 
konnten bestritten werden, 
da der ehemalige Ligagefähr-
te SV Thülen das Aufeinander-
treffen leider kurzfristig ab-
gesagt hatte. Das erste Spiel 
wurde auf dem heimischen 
Hessenberg gegen die Waren-
dorfer SU, ein guter Bezirks-
ligist, bestritten. Da fast der 
gesamte Kader zur Verfügung 
stand, konnten die Trainer 
pro Halbzeit jeweils ein Team 
aufstellen. Beide Halbzeiten 
wurden erfolgreich gestaltet 
und so konnten durch Tore 
von Gianna Knoke (zwei Tore 
und eine Vorlage zu einem 
Eigentor der Gegnerinnen), 
Kristin Franz (drei) und Melina 
Simon (eins) ein guter Auftakt 
mit dem 7:0 Sieg in das Spiel-
jahr 2025 erspielt werden. 
Das im zweiten Testspiel ein 
anderer Gegner mit dem BV 
Werther, ein Westfalenligist, 
wartete, wurde für die Damen 
bei eisigen Temperaturen in 
Werther sehr schnell nach An-
pfiff deutlich. In einem relativ 
ausgeglichenen Spiel konnte 
zweimal die Führung erzielt 
werden, die Werther aber je-
weils egalisieren konnte. Am 
Ende schwanden etwas die 

scheidung wurde direkt durch 
ein Neunmeterschießen her-
beigeführt und dieses Mal zu 
Gunsten der Borchenerinnen, 
da Torfrau Vanessa Hoischen 
einige Schüsse halten konn-
te. Die Mannschaft erhielt ein 
kleines Preisgeld und durfte 
sich über die Einzelauszeich-
nung von Jenny Smith als 
beste Torschützin des Turniers 
freuen. Eine Woche später bei 
den Hallenkreismeisterschaf-
ten in Delbrück traten insge-
samt acht Mannschaften an. 
Die Gruppenphase schloss 
das Team auf dem ersten Platz 
ab. Im Halbfinale wartete der 
ärgste Konkurrent, der Del-
brücker SC. Früh konnte die 
1:0 Führung erzielt werden, 
doch kurz vor Schluss sorgte 
eine kleine Unaufmerksam-
keit für zu viel Raum für die 
Delbrückerinnen, die diese 
Chance zum Ausgleich nutz-
ten. Also musste auch hier 
das Neunmeterschießen für 
die Entscheidung sorgen. Auf 
Borchener Seite wurde lei-
der ein Strafstoß zu viel ver-
schossen, auch wenn Mona 
einige Bälle parieren konnte. 
Ein Spiel um Platz drei wurde 
nicht ausgetragen. 

Als die Temperaturen ein Trai-
ning auf dem Platz Ende Ja-
nuar endlich wieder zuließen, 
ging es wieder auf den Platz. 
Die Fitness und die Arbeit mit 



Amateure spielen um 
den Klassenerhalt

Die zweite Herrenmann-
schaft beendete die Hinserie 
2024/2025 mit insgesamt 15 
Punkten und einem Torver-
hältnis von 33:44 auf Tabellen-
platz 14. Mit nur einem Platz 
Abstand zu den Abstiegsrän-
gen stecken die Amateure 
nun mitten im Kampf um den 
Klassenerhalt. In der Winter-
pause hatte man leider zwei 
Abgänge zu vermelden. Es 
verließen uns Moritz Hennies 
(Rückkehr in die Heimat) und 
André Wüstner (Tudorf/Al-
fen). Dennoch gelang es das 
Team mit zwei Neuzugängen 
zu verstärken. Mit Faher Rous-
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Amateure spielerische Stär-
ke und setzten sich verdient 
mit 3:1 durch. Das dritte Vor-
rundenspiel verlor die Zwo-
te gegen eine starke A-Liga 
Mannschaft aus Etteln und 
somit stand das entscheiden-
de letzte Spiel gegen eine 
starke Bezirksligamannschaft 
aus Dahl/Dörenhagen an. Die 
Amateure hielten lange Zeit 
stark dagegen und gingen so-
gar durch Jonas Hatzig in Füh-
rung. Jedoch sollte der Favorit 
sich nicht geschlagen geben 
und glich kurz  vor Ende zum 
1:1 aus. Trotz des späten Ge-
gentreffers reichte das Un-
entschieden, um als einzige 
Borchener Mannschaft in die 
nächste Runde einzuziehen 

tom und Nils Kuttig konnten 
die Amateure zwei vielver-
sprechende junge Spieler für 
sich gewinnen.

Zum Jahresbeginn 2025 stand 
für die Amateure erneut der 
alljährliche Altenau-Pokal auf 
dem Programm. Nachdem 
man letztes Jahr früh aus dem 
Turnier ausschied, war das 
Team um Alex Knaup bemüht, 
dieses Jahr besser abzuschnei-
den. In der ersten Begegnung 
stand man Grün-Weiß Anrep-
pen gegenüber. Ohne grö-
ßere Probleme konnten die 
Amateure ihr Kombinations-
spiel auf den Platz bringen 
und mit 4:0 gewinnen. Auch 
im zweiten Spiel bewiesen die 
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Im Halbfinale trafen die Ama-
teure auf den TSV Wewer. 
Nach anfänglich starkem auf-
treten, ging man durch ei-
gens verschuldete Fehler mit 
0:2 in Rückstand. Trotz guter 
Chancen auf Borchener Seite 
machte der spätere Turnier-
sieger kurz vor Schluss mit 
dem 0:3 alles klar. Somit spiel-
ten die Amateure im Spiel um 
Platz 3 gegen Kirchhundem, 
unsere Freunde aus dem Sau-
erland. Die Borchener starte-
ten stark und gingen durch 
Tore von Timo Wibbe und 
Jonas Hatzig früh in Führung. 
Doch durch vermeidbare in-
dividuelle Fehler gab man das 
Spiel noch aus der Hand und 
musste sich am Ende mit dem 
vierten Platz zufriedengeben. 
Dennoch kann das Team auf 
einen insgesamt gelungenen 
Turnierverlauf zurückblicken. 

Amateure mit 3:0, ließen den 
Gegner jedoch unnötigerwei-
se zurück ins Spiel kommen, 
sodass es zwischenzeitlich 
3:2 stand. Kurz vor der Halb-
zeit drehten die Mannen um 
Coach Alex Knaup noch ein-
mal auf und konnten mit 6:2 in 
Führung gehen. Doch auch in 
dieser Partie zeigten sich die 
Unsicherheiten aus der Hin-
runde, und nach einer turbu-
lenten zweiten Halbzeit stand 
am Ende ein knapper 7:6-Sieg.

Im letzten Vorbereitungs-
spiel trat die Zwote gegen 
die hessische Mannschaft SG 
Distelrasen an. Den Gegner 
konnte man anmerken, dass 
das Wochenend-Trainings-
lager seine Spuren hinter-
lassen hatte. Mit einem un-
gefährdeten 7:0-Heimsieg, 
konnten die Amateure Ihre 

Wintervorbereitung 
beenden. Erfreuli-
cherweise konnten 
teils langzeitverletzte 
Spieler wieder in den 
Trainingsbetrieb ein-
steigen. Nun gilt der 
volle Fokus der anste-
henden Rückrunde, 
die den Amateuren 
sowohl körperlich als 
auch mental alles ab-
verlangen wird!  

Ende Januar rief Alex Knaup 
dann zur Wintervorbereitung 
auf. Nachdem jeder Spieler 
individuelle Läufe zu machen 
hatte, ging es am 28. Januar 
wieder auf den Platz. Noch in 
derselben Woche stand das 
erste Testspiel gegen den A-
Ligisten SV BW Etteln an. Die 
Amateure verteidigten eine 
halbe Stunde lang diszipli-
niert, mussten jedoch kurz 
vor der Halbzeit zwei Gegen-
tore hinnehmen. Auch in der 
zweiten Hälfte tat man sich 
offensiv schwer, sodass man 
sich dem Gegner letztlich ge-
schlagen geben musste. Den-
noch konnte auf die teils gute 
Defensivleistung aufgebaut 
werden. Im zweiten Testspiel 
der Vorbereitung lief es gegen 
Altenbüren/Schar fenberg 
genau umgekehrt. Bereits 
nach 22 Minuten führten die 
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zu finden. Mit zunehmender 
Spieldauer konnten wir unse-
re Strategie umsetzen und 
den FC Mönninghausen in der 
eigenen Hälfte beschäftigen. 
Mit einer verdienten 1:0-Füh-
rung schlossen wir die ers-
ten 45 Minuten ab. Zunächst 
konnten wir an die gute Leis-
tung in der zweiten Halbzeit 
anschließen, aber die Mann-
schaft ließ sich ab der Mitte 
der zweiten Halbzeit leider 
von der zunehmend unruhi-
gen Spielweise Mönninghaus-
ens anstecken, woraufhin wir 
die Zuordnung etwas verloren 
haben und der Ausgleichtref-
fer zustande kam. Nach dem 
Ausgleich gelang es uns wie-
der Ruhe und Ordnung in un-

anspruchsvolle Begegnung, 
welche leider, bedingt durch 
viele krankheits- und verlet-
zungsbedingte Absagen in 
unserer Mannschaft, zu einer 
sehr schwierigen Aufgabe für 
uns wird, da wir deshalb Ver-
änderungen vornehmen müs-
sen, welche die Aufstellung 
ordentlich durchschütteln. 
Wir werden die kommenden 
Wochen effektiv nutzen, um 
die entsprechenden Schwer-
punkte gemeinsam umzu-
setzen. Mit motivierter Trai-
ningsbeteiligung und dem 
ein oder anderen Kaltgetränk, 
sehen wir positiv in Richtung 
Rückrundenstart (30.03.2025 
gegen Obere Almetal).

ser Spiel zu bringen und in der 
82. Minute erneut verdient in 
Führung zu gehen. Letztend-
lich gab es im Spiel gegen FC 
Mönninghausen viele Paralle-
len zum BW Paderborn Spiel, 
wodurch wir auch hier wieder 
kurz nach dem Führungstref-
fer den Ausgleich zum 2:2 kas-
siert haben. 
Dennoch sind wir mit den 
ersten beiden Testspielen zu-
frieden. Die Gegentore fielen 
oftmals aus vermeidbaren Si-
tuationen, welche wir durch 
taktische Besprechungen und 
Trainingsübungen demnächst 
vermeiden möchten. Im drit-
ten Testspiel geht es zum 
Auswärtsspiel nach Geseke. 
Hier erwartet uns eine sehr 
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Zweite Damen gehen 
ambitioniert in die 
"Gruppenphase"

Endlich ist die Winterpau-
se vorbei! Die Hallenturnie-
re (Bielefeld, Delbrück und 
Höxter) liegen hinter uns, der 
Trainingsbetrieb ist wieder im 
vollen Gange und die Spiele-
rinnen sind motiviert & freuen 
sich auf die Rückrunde! Nach-
dem wir die Meisterschafts-
runde leider knapp verfehlt 
haben, konzentrieren wir uns 
nun voll auf die anstehenden 
Gruppenspiele und die da-
vor gelagerten Testspiele. Wir 
hätten uns gern im Rahmen 
der Meisterschaftsrunde mit 
den teilnehmenden Mann-
schaften gemessen, sehen 
aber auch eine große Chance 
zur Weiterentwicklung in der 
Gruppenphase mit dem Ziel 
auf eine Platzierung unter 
den Top drei.

Ostwig-Nuttlar angesetzt. Im 
ersten Testspiel gegen BW 
Paderborn fanden wir nach 
anfänglichen Startschwierig-
keiten immer besser ins Spiel. 
Wir konnten uns durch gute 
Verlagerungen und einer gu-
ten Defensivarbeit einen Feld-
vorteil erarbeiten. Mit Beginn 
der zweiten Halbzeit haben 
wir deutlich mehr Akzente in 
der Offensive gesetzt, uns ein 
klares Chancenplus erarbeitet 
und uns somit kurz nach der 
Halbzeit mit dem Führungs-
treffer belohnt. Leider hielt 
die Freude darüber nur vier 
Minuten an. Wir gaben den 
Gegnerinnen einmal zu viel 
Raum, so dass wir den Gegen-
treffer nicht mehr verhindern 
konnten. Unbeirrt davon und 
mit vollem Selbstbewusstsein 
erspielten wir uns in der ver-
bleibenden Spielzeit drei bis 
vier sehr gute Chancen, aber 
am Ende ist uns der verdiente 
Siegtreffer leider nicht gelun-

gen, infolgedessen 
es bei dem 1:1 ge-
blieben ist. 

Eine Woche spä-
ter begrüßten wir 
den FC Mönning-
hausen auf dem 
Hessenberg. Wie 
schon gegen BW 
Paderborn wurde 
etwas Zeit benö-
tigt, um ins Spiel 

Um dieses Ziel erreichen 
zu können, setzten wir als 
Schwerpunkte für die ge-
samte Mannschaft den ge-
ordneten Spielaufbau und 
die Defensivarbeit. Durch 
abwechslungsreiche, praxis-
orientierte und aufeinander 
abgestimmte Trainingsein-
heiten möchten wir uns als 
Mannschaft weiter festigen, 
die Kreativität fördern, Stär-
ken hervorheben und Schwä-
chen entschärfen. So wollen 
wir unser Spielsystem verfei-
nern und mit Überzeugung 
auf den Platz bringen. In der 
Rückrunde bleiben wir vorerst 
unserem Spielsystem 4-2-3-1 
treu, werden aber für eine hö-
here Flexibilität im Spiel auch 
weitere Spielformationen tes-
ten.

Im Rahmen der Vorbereitung 
wurden Spiele gegen BW 
Paderborn, FC Mönninghau-
sen, SV Geseke und den FC 
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Viele Hallenturniere 
für die 3. Damen

Die Winterpause haben wir 
als Mannschaft mit der Weih-
nachtsfeier des SC Borchen 
begonnen. Dort hatten wir als 
Mannschaft, aber auch mann-
schaftsübergreifend einen 
tollen Abend. Der DJ-Contest 
war für die meisten der Höhe-
punkt des Abends, bei dem 
alle Spielerinnen und Trainer 
ausgelassen getanzt und ge-
feiert haben. Die Weihnachts-
feier war für uns als Mann-
schaft, neben dem Besuch des 
Borchener Adventsmarktes, 
der Abschluss unserer ersten 
gemeinsamen Hinrunde. 

Anfang des Jahres konn-
ten wir als Dritte Damen an 
gleich drei Hallenturnieren 
t e i l n e h m e n . 
Beim internen 
Hallenturnier 
waren einige 
unserer Spiele-
rinnen Teil der 
S iegermann-
schaft. Bei den 
anschl ießen-
den Turnieren 
in Altenbeken 
und Fürsten-
berg konnten 
wir unsere 
ersten Mann-
schaftser fah-
rungen in der 

Halle sammeln. Das Turnier 
in Altenbeken hatte dabei 
einen besonderen Charakter. 
Das Turnier fand in der Halle 
auf Kunstrasen statt, was für 
klassische Hallenturniere eher 
untypisch ist. Die Zuschauer 
saßen direkt am Spielfeldrand, 
wodurch eine besondere At-
mosphäre entstand. Neben 
Altenbeken war auch Fürsten-
berg als Gegner vertreten, die 
wir bereits aus der Hinrunde 
kannten. Auch konnten wir 
unsere neuen Gegner für die 
Rückrunde, wie beispielswei-
se Phönix 95 Höxter II oder 
Sollingtor/Würgassen II, dort 
bereits kennenlernen. 

Alle Hallenturniere waren für 
uns als Mannschaft eine wert-
volle Erfahrung. Dennoch 
freuen wir uns nach der Win-

terpause darauf, endlich wie-
der draußen zu trainieren und 
zu spielen. Unseren Trainings-
auftakt hatten wir bereits 
Ende Januar, wodurch unsere 
Winterpause nicht allzu lang 
war. Wir starten als Team mo-
tiviert und mit viel Spaß in die 
Rückrunde. Die Rückrunde 
wird für uns wieder aus zwei 
Spielen pro Gegner bestehen, 
weshalb unsere Saison bis 
Ende Juni andauert. Die Rück-
runde beginnen wir mit zwei 
Testspielen Mitte und Ende 
März gegen Mönninghausen 
und Borgentreich, bevor wir 
ab Anfang April mit den Liga-
spielen beginnen. Wir hoffen 
bessere Ergebnisse als in der 
Hinrunde einfahren zu kön-
nen und sind gespannt wie 
die Rückrunde für uns als Drit-
te Damen verlaufen wird.
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Dritte will raus aus 
dem Nirgendwo

Freunde des gepflegten Sonn-
tagsfußballs, die gemütlichen 
Tage sind vorbei! Ab nun wird 
nicht mehr am Sonntag auf 
dem Sofa entspannt, sondern 
die Dritte unterstützt – die 
kann es gebrauchen. Um si-
cherzugehen, dass nicht je-
der nach den Feiertagen mit 
zehn Kilo mehr auf den Platz 
schleicht und von den Fans 
getragen werden muss, gab es 
klare Vorgaben aus dem Trai-
nerstab: Drei Läufe mussten 
absolviert werden, bevor der 
Ball überhaupt wieder rollen 
durfte. Zudem wird mal wie-
der der innere Schweinehund 
beim Crossfit mit mehreren 
Sätzen Burpees bekämpft.
Natürlich reicht es nicht, nur 

stumpf durch den Wald zu 
rennen – der Ball sollte auch 
mal wieder ins Spiel kommen. 
Da man ja nicht umsonst „Man 
lernt von den Besten“ sagt, 
wurden Testspiele gegen ver-
schiedene Teams aus ande-
ren C-Kreisligen organisiert, 
um sich für die Rückrunde 
einzuspielen. Zudem gab es 
auch einen Test gegen einen 
B-Ligisten - und was war das 
für ein Spiel. Oder sollte man 
eher sagen, was war das für 
eine erste Halbzeit: 2:0-Füh-
rung, Traumfußball, alles lief 
perfekt. Doch anscheinend 
war die Pause in der Kabine 
zu gemütlich – Endstand 2:3. 
Lehrgeld gezahlt, Lektion ge-
lernt: Ein Spiel hat eben zwei 
Halbzeiten. Jedoch sieht man 
mal wieder, was in den Jungs 
steckt!

Trotz dessen ist die Dritte 
nach der Pause nicht nur kör-
perlich, sondern auch mental 
stärker geworden. Der Team-
geist wächst weiter, die Kom-
munikation auf dem Platz wird 
besser und jeder weiß, es ist 
mehr drin als nur ein sicherer 
Mittelfeldplatz. Der Blick geht 
nach vorne! Wir sehen uns am 
16.3. zum Saisonauftakt auf 
dem Hessenberg. Als direkter 
Nachbar in der Tabelle wird 
hier ein Zeichen für die Rück-
runde gegen die SG Tudorf/
Alfen II gesetzt. Und wenn 
die Beine mal schwer werden, 
hilft nur eins: zusammenrei-
ßen und weiterkämpfen! 

Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung
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Fax 05251 88 960 81
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SPENDEN FÜR MALAWI

SCB sammelt Spenden 
für Malawi
Unsere langjährige Spielerin 
Larry Neumann geht im Juni 
für drei Jahre nach Madisi in 
Malawi! Schon jetzt wissen 
wir, dass sie uns hier fehlen 
wird, gleichwohl wissen wir 
aber auch, dass sie mit ihrem 
Herzensprojekt viel gutes Be-
wirken wird. Das Projekt läuft 
unter dem Titel "„Physiothe-
rapie für Malawi“ und zielt 
darauf ab, die Gesundheits-
versorgung in Malawi zu ver-
bessern, insbesondere in der 
ländlichen Gegend von Madi-
si. Larry bietet insgesamt drei 
Informationsveranstaltungen 
an, auf denen ihr mehr über 
ihr Vorhaben erfahren könnt:

Samstag, 22.03.2025: Ab 
18:00 Uhr in der St. Laurentius-
Scheune in Borchen.

Sonntag, 23.03.2025: Ab 
14:00 Uhr in der St. Laurentius-
Scheune in Borchen.

Donnerstag, 27.03.2025: Um 
19:30 Uhr im „Oratorium“ der 
Franziskanerinnen Salzkotten.

Interessierte werden ge-
beten, sich per E-Mail unter  
larissa.malawi@yahoo.de 
anzumelden.

Wenn Larry dann in Richtung 
Malawi aufbricht, möchte Sie 

dies natürlich nicht mit leeren 
Händen tun. Für den Aufbau 
einer Physiotherapie-Station 
in Madisi werden Material-
spenden gesammelt, die im 
Mai 2025 per Container nach 
Malawi verschickt werden. 

Benötigt werden u. a.:
• Gymnastik- und Sportge-

räte
• Rollstühle, Gehhilfen und 

ähnliche Hilfsmittel
• Therapie- und Lage-

rungsmaterialien
• Klettergeräte
• Desinfektionsmittel und 

Verbandsmaterial
• Medizinische Bücher, 

Anatomie-Skelett, Massa-
gegeräte

• Spielzeug für therapeuti-
sche Zwecke

• Sonnencreme für Men-
schen mit Albinismus

• Fußballtrikots und -schu-
he

• Brillen

Spenden können in der Phy-
siotherapie-Praxis Stoppel-
kamp an der Paderborner 
Straße 9 abgegeben werden.

Mit den Spenden und der 
Arbeit Larissa´s wird im Madi-
si Mission Hospital eine neue 
Physiotherapie-Station er-
öffnet, um die Dorfbevölke-
rung präventiv und kurativ zu 
unterstützen. Das Leistungs-

spektrum umfasst:
• Manuelle Therapie und 

Lymphdrainage
• Krankengymnastik (neu-

rologisch und am Gerät)
• Schulung von Angehöri-

gen
• Sporttherapie
• Wochenbett- und Becken-

bodengymnastik
• Hausbesuche
• Praxisanleitung für Auszu-

bildende

Übergeordnetes Ziel ist es, ein-
heimisches Fachpersonal zu 
gewinnen und eine Plattform 
für Austausch und Weiterbil-
dung zu schaffen. Die Station 
wird ambulante und stationä-
re Versorgung für etwa 120 Pa-
tienten anbieten.

Kontakt und Spenden
Für weitere Informationen 
oder Spenden wendet euch 
bitte an Larissa Neumann 
(larissa.malawi@yahoo.de) 
oder besucht die Webseiten  
w w w. m a l a w i - p hy s i o. d e  
oder 
www.fcjm.de/physiothera-
pie-fuer-malawi. 

Spendengelder können unter 
dem Stichwort „Physiothera-
pie Malawi“ an die Kongrega-
tion der Franziskanerinnen  in 
Salzkotten überwiesen wer-
den.
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B Junioren: Ambi-
tionierte Ziele für die 
Rückrunde

Die B-Junioren bereiten sich 
intensiv auf die Rückrunde 
vor und konnten bereits ers-
te positive Ergebnisse ver-
zeichnen. Unter der Leitung 
der Trainer Johann Kenf und 
Achim Hecker sammelte das 
Team wertvolle Erfahrungen 
in Testspielen und Turnieren.
Im Gegensatz zu vielen an-
deren Mannschaften nahm 
die B-Jugend in dieser Saison 
nicht an Hallenturnieren teil. 
Stattdessen lag der Fokus auf 
der individuellen und mann-
schaftlichen Weiterentwick-
lung auf dem Feld.

Ein erstes Highlight der Vorbe-
reitung war die erfolgreiche 
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C1-JUNIOREN 

C1-Junioren: Hoch-
motiviert in die Rück-
runde

Nach einer intensiven Hallen-
saison kehren die C1-Junio-
ren mit viel Elan auf den Platz 
zurück. Das Team um Trainer 
Markus Fuge und Thomas 
Rüsing bereitet sich derzeit 
auf die Rückrunde vor, in der 
noch große Ziele verfolgt wer-
den. Mit vier geplanten Test-
spielen, darunter Begegnun-
gen gegen den Landesligisten 
Delbrück und den Bezirksligis-
ten Heide, wird an der Feinab-
stimmung gearbeitet.

Herausforderungen und Ziele 
für die Rückrunde

Ein wesentliches Ziel ist es, 
den zweiten Tabellenplatz zu 
sichern und gleichzeitig den 
Druck auf den Tabellenführer 
zu erhöhen. Die Mannschaft 
ist sich bewusst, dass dies 

eine große Herausforderung 
darstellt, doch mit der gezeig-
ten Leistungsbereitschaft und 
dem Teamgeist ist vieles mög-
lich. Der Ehrgeiz ist groß, denn 
das Team möchte die verlore-
nen drei Punkte gegen Elsen 
zurückholen und die Meister-
schaft bis zum letzten Spieltag 
offenhalten. Aktuell belegen 
die C1-Junioren mit nur einer 
Niederlage den zweiten Ta-
bellenplatz, drei Punkte hinter 
Spitzenreiter TuRa Elsen.

Erfolgreiche Hallensaison als 
Motivation

Die Hallensaison verlief äu-
ßerst erfolgreich. Bei mehre-
ren Turnieren erreichte das 
Team starke Platzierungen: 
Ein Turniersieg, zwei zweite 
Plätze und ein dritter Rang 
unterstreichen die Qualität 
der Mannschaft. Ein beson-
deres Highlight war der Volks-
bank Hallencup 2025, bei dem 
die C1 mit zwei Teams antrat 
und die Bezirksligisten bereits 
in der Gruppenphase hinter 
sich ließ. Am Ende standen die 
eigenen beiden Mannschaf-
ten auf den Plätzen eins und 
zwei – ein eindrucksvoller Be-
weis für die mannschaftliche 

Geschlossenheit.

Neuzugang im Trainer-
team

Eine weitere positive 
Entwicklung ist die Ver-
pflichtung von Brian 
Devlin als neuer Torwart-
trainer. Seine Arbeit wird 
von den Torhütern ge-
schätzt und er fügt sich 
hervorragend ins Trai-

Teilnahme am Turnier in Hei-
denoldendorf. Zudem zeigte 
die Mannschaft eine starke 
Leistung in einem Testspiel 
gegen den Bezirksligisten Lip-
perode. Bis zum ersten Meis-
terschaftsspiel gegen den SV 
Heide stehen noch drei wei-
tere Testspiele gegen Wewer, 
BW Paderborn und Hohen-
wepel auf dem Programm, 
um optimal vorbereitet in die 
Rückrunde zu starten.

Zielsetzung: Bestmögliche Leis-
tung abrufen

Das Team hat sich für die 
Rückrunde ambitionierte, 
aber realistische Ziele ge-
setzt. Die Spieler möchten ihr 
Potenzial voll ausschöpfen 
und in jedem Spiel ihr Bestes 
geben. Sollte es gelingen sich 

unter den Spitzenmannschaf-
ten zu etablieren, wäre dies 
ein großartiger Erfolg für die 
Mannschaft.

Aktuell stehen die B-Junioren 
mit nur einer Niederlage und 
drei Punkten Rückstand auf 
den Tabellenersten noch voll 
im Rennen um die Meister-
schaft. Ein absolutes Highlight 
der Saison wird das entschei-
dende Finalspiel am letzten 
Spieltag gegen den aktuellen 
Spitzenreiter JSG Meerhof. Bis 
dahin gilt es, die Saison positiv 
zu gestalten, um die Chance 
auf ein mögliches Finale auf 
dem heimischen Hessenberg 
zu erhalten.
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schwierigen Bedingungen 
leistungsfähig ist. Zudem 
nahm die Mannschaft am 
Volksbank Hallencup 2025 
teil. Die Veranstaltung war 
gut organisiert und verlief rei-
bungslos – nicht zuletzt dank 
der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Eltern.

Gemeinsamer Jahresabschluss

Kurz vor Weihnachten ver-
anstaltete das Team eine be-
sondere Weihnachtsfeier. 
Eine spannende Borchenral-
lye führte die Spieler entlang 
der alten Sportplätze des SC 
Borchen, bevor der Abend 
gemütlich auf dem Weih-
nachtsmarkt ausklang. Diese 
gemeinsamen Erlebnisse stär-
ken den Zusammenhalt inner-
halb der Mannschaft.

enge Bindung innerhalb des 
Teams sorgt für einen starken 
Zusammenhalt und eine posi-
tive Atmosphäre.

Ziel: Meisterrunde gewinnen

Nach einer dominanten 
Herbstrunde und dem souve-
ränen Gewinn der Staffelmeis-
terschaft in der Vorrunde ist 
das klare Ziel für die Rückrun-
de, diesen Erfolg zu wieder-
holen und die Meisterrunde in 
Staffel 1 für sich zu entschei-
den. Dabei wird es eine Her-
ausforderung sein, die bisheri-
ge spielerische Überlegenheit 
aufrechtzuerhalten und kei-
nen Gegner zu unterschätzen.
 

E1-Junioren: Erfolg-
reiche Hallensaison 
und große Ziele für die 
Rückrunde 

Während der Winterpause 
wurde intensiv in der Halle 
trainiert, wobei besonders das 
Passspiel und das Zweikampf-
verhalten im Mittelpunkt stan-
den. Allerdings gestaltete sich 
die Vorbereitung aufgrund 
krankheitsbedingter Ausfälle 
schwierig. Trotz dieser Heraus-
forderungen geht die Mann-
schaft mit großem Ehrgeiz 
und Vorfreude in die nächste 
Phase der Saison. Neben dem 
sportlichen Training wurde 
auch viel Wert auf gemeinsa-
me Erlebnisse gelegt – zuletzt 
beim vierten Saisonevent 
außerhalb des Platzes, einem 
Besuch im Activity-Park. Die 
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nerteam ein. Mit seiner Unter-
stützung kann das Torwart-
spiel noch gezielter trainiert 
werden, was dem gesamten 
Team zugutekommt.

D1-Junioren: Heraus-
forderung Meisterrun-
de – Team bereit für die 
Rückrunde

Die D1-Junioren unter der 
Leitung von Dietmar Altmiks, 
Thomas Salmen, André Wüst-
ner und Carina Altmiks haben 
sich für die Meisterrunde qua-
lifiziert und treten im Frühjahr 
in einer anspruchsvollen Liga 
an. Das Ziel ist klar: sich wei-
terzuentwickeln und mit den 
starken Gegnern mithalten 
zu können. Die Wintervorbe-
reitung verlief alles andere als 
optimal. Viele krankheitsbe-
dingte Ausfälle führten dazu, 
dass das Training nur einge-

schränkt stattfinden konnte. 
Dennoch zeigt sich das Team 
motiviert und will die Rück-
runde bestmöglich gestalten.
Trotz der schwierigen Vor-
bereitung ist die Stimmung 
innerhalb der Mannschaft 
positiv. Die Spieler sind hoch 
motiviert und möchten sich in 
der Meisterrunde gut präsen-
tieren. Ein wichtiger Schwer-
punkt für die kommenden 
Spiele wird es sein, mit weni-
ger Kontakten zu spielen und 
effektiver im Abschluss zu 
werden.

Starke Konkurrenz in der Meis-
terrunde

Die Qualifikation für die Meis-
terrunde ist bereits ein großer 
Erfolg. Nun steht die Mann-
schaft vor der Herausforde-
rung, mit den starken Teams 
der Liga mitzuhalten. Es wird 
ein schwieriges Unterfangen, 

doch die Trainer und Spieler 
sind entschlossen, sich der 
Aufgabe zu stellen.

Höhepunkte 
der Hallen-
saison
Ein besonde-
res Highlight 
der Winter-
pause war 
der Turnier-
sieg in Dö-
r e n h a g e n . 
Dieser Erfolg 
zeigt, dass 
das Team 
auch unter 

NAGEL
BORCHENER BAUSTOFFE
• Pflastersteine
• Terrassenplatten
• Natursteinpflaster
• Natursteinpalisaden
• Rohbaustoffe

• Rindenmulch
• Mutterboden
• Schotter, Split
• Spielsand
• Innenausbau

Haarener Straße 2 • 05251 38317
I h r  f l ex ib le r  Pa r tne r  am Bau

Vom Antragsring bis zum Trauring,
bei mir bekommen Sie alles individuell  

nach Ihren Wünschen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten  

und von unserer Handwerkskunst  
zum fairen Preis überzeugen.

„Er“ mag es 
puristisch.

Termine nach Vereinbarung
Goldschmiede Stolte

Konrad Stolte
Goldschmiedemeister & Schmucksteinfasser

Gartenstraße 2 · 33178 Borchen

Tel. 05251 1429714
goldschmiedestolte@arcor.de

„Sie“ träumt von  
funkelnden Brillanten.

Goldschmiedemeister  Schmucksteinfasser

https://www.baustoffe-nagel.de


E2-JUNIOREN

26 27

Erfolgreiche Hallensaison als 
Motivationsschub

In der Hallensaison konnte die 
Mannschaft bei vier Turnieren 
starke Ergebnisse erzielen – 
darunter zwei Turniersiege 
sowie zwei dritte Plätze. Ein 
besonderes Highlight war der 
hervorragend organisierte 
Volksbank Hallencup 2025, bei 
dem namenhafte Teams wie 
Arminia Bielefeld, SC Pader-
born, VfL Osnabrück, SC Verl 
und weitere starke Gegner zu 
Gast waren. Trotz der hochka-
rätigen Konkurrenz erreichten 
die E1-Junioren einen über-
raschenden dritten Platz. Be-
sonders beeindruckend war 
das 1:0 gegen den SC Pader-
born im Spiel um Platz drei, 
nachdem man diesen Gegner 
bereits im November 2024 mit 
3:0 bezwungen hatte.

Personelle Veränderungen im 
Trainerteam

Eine erfreuliche Rückkehr ins 
Trainerteam gibt es ebenfalls 
zu vermelden: Carina Altmiks 
hat ihr Athletiktraining wieder 
aufgenommen, nachdem sie 
es kurzzeitig aus beruflichen 
Gründen unterbrechen muss-
te. Ihr intensives Training zeigt 
bereits sichtbare Fortschritte 
bei den Spielern, insbesonde-
re in der Körperspannung.

Ausblick und Herausforderun-
gen 

Neben der sportlichen Wei-
terentwicklung wartet auch 
eine administrative Entschei-
dung auf das Team. Der Ver-
ein hat einen Antrag gestellt, 
in der kommenden Saison mit 
der neuen D1 in der Bezirks-

liga antreten zu dürfen. Eine 
Entscheidung darüber wird 
im April erwartet – bis dahin 
heißt es Daumen drücken.
Allerdings wird die Mann-
schaft zur neuen Saison auch 
einen schmerzlichen Verlust 
hinnehmen müssen: Mit Ad-
rian Gross wechselt ein wei-
teres großes Talent zum SC 
Paderborn, nachdem er sogar 
eine Einladung zu einem Pro-
betraining bei einem Bundes-
ligisten erhalten hat. Dies ist 
bereits der fünfte Abgang zu 
einem Nachwuchsleistungs-
zentrum innerhalb von zwei 
Spielzeiten. Auch sein Vater 
und Trainer Eugen Gross wird 
das Trainerteam verlassen, 
was ein weiterer Einschnitt für 
die Mannschaft sein wird.

E2 Junioren: Erfolgrei-
che Hallensaison 

Die Vorbereitung 
verlief zur Rückrun-
de sehr gut. In der 
Halle wurde gezielt 
an der Spielintensi-
tät und der Dynamik 
gearbeitet. Verschie-
dene Spielformen 
wie 1-gegen-1, 2-ge-
gen-2 oder 3-ge-
gen-3 standen im 
Mittelpunkt, um das 
Tempo und die Reak-
tionsschnelligkeit der 
Spieler weiterzuent-
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wickeln.
Nach der Winterpause ist 
die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft ausgezeichnet. 
Die Spieler sind hochmoti-
viert und freuen sich darauf, 
nach der intensiven Hallensai-
son wieder auf dem Platz zu 
stehen. Die Erfolge der letzten 
Monate haben das Team wei-
ter zusammengeschweißt.

Die Hallensaison verlief für die 
E2-Junioren äußerst erfolg-
reich. Die Mannschaft konnte 
einige starke Turniere spie-
len und wuchs noch enger 
zusammen. Das Ziel für die 
Rückrunde ist es, diese Dyna-
mik mitzunehmen und in der 
Tabelle ganz oben mitzuspie-
len.

Highlights der Hallensaison

Mit zwei Turniersiegen und 
zwei dritten Plätzen war die 
Hallensaison voller Höhe-
punkte. Besonders beeindru-
ckend war der Auftritt beim 
Hallenturnier der SF BW Pa-
derborn, das die Mannschaft 
ohne ein einziges Gegentor 
gewinnen konnte – eine her-
ausragende Leistung.
Beim Volksbank Hallencup 
2025 zeigte das Team eine 
spielerisch starke Leistung. 
Dennoch blieb ein leicht ent-
täuschendes Gefühl zurück, 
da es am Ende „nur“ für den 

innerhalb des Teams wider-
spiegelt. Die Vorfreude auf die 
kommenden Spiele ist ent-
sprechend groß.

Ambitionierte Ziele für die 
Rückrunde

Für die Rückrunde haben sich 
die F1-Junioren vorgenom-
men, bei den Spieletreffs so 
viele Spiele wie möglich zu 
gewinnen. Dabei steht der 
Spaß am Fußball und die Wei-
terentwicklung der jungen 
Spieler im Vordergrund.

Eine der größten Herausfor-
derungen für das Trainerteam 
bleibt es, allen Kindern glei-
chermaßen gerecht zu wer-

dritten Platz 
reichte. Trotz-
dem kann die 
Mannschaft stolz 
auf ihre Leistung 
sein und diese 
Erfahrungen als 
Ansporn für die 
Rückrunde nut-
zen.

F1-Junioren: 
Ambitionier-
te Ziele für 
die Rückrun-
de

Da das Training in 
der Halle mit über 
30 Kindern stattfand, lag der 
Schwerpunkt in der Winter-
zeit vor allem auf freiem Spie-
len. Dies förderte nicht nur 
die technische Entwicklung 
der jungen Fußballer, sondern 
auch das Zusammenspiel und 
die Kreativität auf dem Platz. 
Unter der Leitung der Trainer 
Thomas Lagers, Diane Lagers 
und Johann Waßmuth stand 
in den vergangenen Monaten 
vor allem das spielerische Mit-
einander im Fokus.

Die Mannschaft zeichnet sich 
durch einen starken Team-
geist aus. Die Kinder kommen 
hervorragend miteinander 
aus, was sich in einer durch-
weg positiven Stimmung 
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den und jedem so viel Spiel-
zeit wie möglich zu geben. 
Die hohe Beteiligung am Trai-
ning zeigt das große Interesse 
der Kinder am Fußball, und 
das Trainerteam setzt alles da-
ran, jedem Einzelnen gerecht 
zu werden.

Besondere Highlights der Hal-
lensaison

Ein besonderer Moment er-
eignete sich beim eigenen 
Turnier in Borchen: Der Tor-
wart der F1 erzielte mit einem 
satten Schuss aus dem eige-
nen Tor heraus einen Treffer 
direkt in den Winkel des geg-
nerischen Tores.
Wie in jedem Jahr war der 
Volksbank Hallencup 2025 ein 
herausragendes Ereignis. Die 
Organisation war erstklassig, 

und die Mannschaften konn-
ten sich auf ein hervorragend 
ausgerichtetes Turnier freuen. 
Ein großes Kompliment an 
alle, die dieses Event ermög-
licht haben.

F2-Junioren: Große 
Motivation
Die F2-Junioren bereiten sich 
mit großer Begeisterung auf 
die Rückrunde vor. Unter der 
Leitung des Trainerteams 
Christian Heinemann, Sa-
scha Schröder, Alex Kaiser 
und Benedikt Mersch stand 
in der Winterpause vor allem 
die Verbesserung des Zusam-
menspiels im Mittelpunkt.
In diesem Alter sind die Kin-
der oft noch sehr auf sich 
selbst fokussiert. Daher lag 
das Hauptaugenmerk im Trai-

ning auf dem Passspiel, dem 
Zusammenspiel mit den Mit-
spielern und dem bewussten 
Blick für den freien Mitspieler. 
Diese Grundlagen sollen den 
Kindern helfen, das Spiel bes-
ser zu verstehen und als Team 
erfolgreich zu agieren.

Motivation für die Rückrunde 
hoch

Die Vorfreude auf den Start 
der Rückrunde ist groß. Nach 
der Hallensaison freuen sich 
alle darauf, wieder auf dem 
Platz zu stehen und gemein-
sam Fußball zu spielen.
Für die Rückrunde haben sich 
die F2-Junioren vorgenom-
men, möglichst erfolgreich an 
den Spielnachmittagen teilzu-
nehmen. Der Fokus liegt da-
bei auf Spaß, Weiterentwick-
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lung und dem gemeinsamen 
Erfolgserlebnis.

Eine wichtige Herausforde-
rung bleibt die Gewöhnung 
an den größeren Platz und die 
größeren Tore. Zudem stellt 
das Spielen mit einem festen 
Torwart eine neue Erfahrung 
dar, an die sich die Kinder 
schrittweise gewöhnen müs-
sen.

Besondere Momente der Hal-
lensaison

Ein Highlight der Winterzeit 
war der regelmäßige Be-
such unserer Sportfreunde 
aus Wewer zu gemeinsamen 
Testspielen in der Halle. Diese 
Begegnungen halfen den Kin-
dern, sich weiterzuentwickeln 
und sorgten für viel Freude 
auf beiden Seiten.
Der Volksbank Hallencup 
2025 war für das Team eine 
tolle Erfahrung. Das Turnier 
bot zahlreiche starke Mann-
schaften, gegen die sich die 
jungen Spieler messen konn-
ten. Solche Wettbewerbe sind 
wichtig, um aus jedem Spiel 
zu lernen und sich stetig zu 
verbessern.

U15-Juniorinnen: Mit 
Blick auf die Zukunft in 
die Rückrunde

Unter der Leitung von Angela 
Stollburges, Guido Buthe und 
Raphael Hustädte standen 
in der Winterpause vor allem 
Konditionstraining sowie vie-
le Spielformen im 3:3 und 4:4 
Format im Fokus. Diese Ein-
heiten sollen das Zusammen-
spiel weiter verbessern und 
die Grundlage für eine erfolg-
reiche Rückrunde schaffen.

Nach der langen Hallensaison 
fiebert das Team nun dem 
Start auf dem Rasen entge-
gen. Besonders die Erfahrung 
aus dem vergangenen Jahr 
zeigt, wie wertvoll es ist, früh-
zeitig draußen trainieren zu 
können. 

Erfolg in der Hallensaison

Obwohl die Hallensaison nur 
ein Turnier für das Team be-
reithielt, konnte dieses sou-
verän gewonnen werden. 
Besonders beeindruckend 
war die defensive Stabilität: 
Die Mannschaft kassierte als 
einzige kein Gegentor im ge-
samten Turnier. Ein großer 
Verdienst von Torhüterin Sara 
Risse, die mit starken Paraden 
für eine makellose Bilanz sorg-
te.

Herausforderungen in der Liga

Die aktuelle Ligasituation 
stellt das Team vor besondere 
Herausforderungen. Von zehn 
Mannschaften treten fünf 
ohne Wertung an – darunter 
auch die eigene Mannschaft. 
Der Hauptgrund hierfür war 
die Entscheidung, dem Jahr-
gang 2009 Spielpraxis zu er-
möglichen. Momentan sind 
jedoch nur zwei Spielerinnen 
dieses Jahrgangs regelmäßig 
im Einsatz, was die ursprüng-
liche Planung erschwert.

Zielsetzung: Perspektive für 
eine U17-Mannschaft schaffen

Ein übergeordnetes Ziel für 
die Rückrunde ist es, die 
Mannschaft so weiterzuent-
wickeln, dass in der kommen-
den Saison eine U17 gestellt 
werden kann. 

Die Planungen für die kom-
mende Saison laufen bereits 
auf Hochtouren. Um eine 
schlagkräftige U17-Mann-
schaft aufstellen zu können, 
suchen wir engagierte und 
talentierte Spielerinnen der 
Jahrgänge 2009 und 2010. 
Wer Lust hat, sich einem 
ambitionierten Team anzu-
schließen und sich weiterzu-
entwickeln, ist herzlich will-
kommen!

 

https://zahnarztpraxis-assmann.de
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Positive Stimmung
Die U9- und U11-Juniorinnen 
blicken auf eine ereignisrei-
che Hallensaison zurück und 
starten nun voller Vorfreude 
in die Rückrunde. Unter der 
Leitung der Trainerinnen Ste-
fanie Kasprzok, Mareike Lei-
feld, Anne Rüsing und Jessica 
Henke stand die Winterpause 
ganz im Zeichen der Weiter-
entwicklung und des Team-
geists.

Intensive Vorbereitung mit kla-
ren Schwerpunkten

In den Trainingseinheiten wa-
ren durchschnittlich 15 bis 20 
Spielerinnen aktiv. Die Trai-
nerinnen legten den Fokus 
besonders auf die Positions-
aufteilung und die Bewegung 
im freien Raum. Diese geziel-
ten Schwerpunkte sollen den 

Spaß am Fußball steht für alle 
im Vordergrund. Gleichzeitig 
zeigen die Mädchen großen 
Ehrgeiz: Sie möchten in der 
Rückrunde möglichst viele 
Spiele gewinnen und ihre 
Torausbeute im Vergleich zur 
Hinrunde steigern.

Erfolgreicher Auftritt beim 
Volksbank Hallencup 2025 

Der Volksbank Hallencup 
2025 war ein weiteres High-
light der Saison. Beide Teams 
präsentierten sich stark und 
konnten ihr Können unter Be-
weis stellen. Besonders der 
Sieg der U11 gegen Blau-Weiß 
Paderborn bleibt in bester Er-
innerung und sorgte für viel 
Begeisterung bei den Spiele-
rinnen und den mitfiebern-
den Fans.

Mädchen helfen, sich im Spiel 
noch besser zu orientieren 
und ihre Abläufe zu optimie-
ren.

Große Motivation nach der 
Winterpause 

Die Stimmung im Team ist 
durchweg positiv. Die Spiele-
rinnen sind voller Energie und 
freuen sich darauf, wieder auf 
dem Platz zu stehen. Nach der 
Zeit in der Halle kann es für 
die Mädchen kaum schnell 
genug gehen, endlich wieder 
draußen zu trainieren und 
Spiele zu bestreiten.

Spaß steht im Vordergrund – 
aber auch sportliche Ambitio-
nen 

Ein festes Ziel für die Rück-
runde gibt es nicht, doch der 
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im Sportheim oder am nächs-
ten Arbeitstag streitbar unter-
halten? Helmuth hat die Funk-
tion des Schiedsrichters stets 
mit klarer Linie ausgefüllt. 

Ob auf dem 
Platz stehend, 
als Bindeglied 
der Schieds-
richtervereini-
gungen nach 
der Wiederver-
einigung, als 
Betreuer, Be-
obachter oder 
Ausbilder von 
J u n g s c h i e d s -
richtern und 
J u n g s c h i e d s -
r i c h t e r i n n e n . 
Auch sein Amt 
in der Schieds-
r i c h t e r v e r -
einigung des 
Kreises Pader-
born sei hier er-
wähnt.

Besonders hat 
sich Helmuth 
in den vergan-
genen Jahren 
um das junge 
Schiedsrichtwe-
sen des SC Borchen verdient 
gemacht. Er sorgte immer 
für ein ausreichendes Soll an 
Schiedsrichtern, warb diese 
an, bildete sie aus und brachte 
sie sogar noch mit dem eige-

gendlichen ist vorbildlich. Vor 
kurzem hat er seinen Rückzug 
aus dem Schiedsrichterwesen 
angekündigt und gleichzeitig 
eine Nachfolgerin präsentiert. 

Ebenfalls vorbild-
lich! Das er ganz 
aufhört, kann ich 
nicht glauben.

Zum Ende sei er-
wähnt, dass er 2024 
mit dem DFB-Eh-
renamtspreis aus-
gezeichnet wurde 
und in Club der 
100 des DFB auf-
genommen wor-
den ist. Diese Be-
gründung gibt bei 
weitem nicht alles 
Wirken von Hel-
muth wieder, aber 
sein Engagement 
und seine Loyali-
tät über 50 Jahre 
hinweg, unserem 
Verein gegenüber 
ist einzigartig. Da-
her beantrage ich 
hiermit im Namen 
der Vorstände des 
SC Borchen ihm 
die Ehrenmitglied-
schaft zu verleihen.

nen Fahrzeug zu deren Einsät-
zen, inklusive Betreuung vor 
Ort! 

Der SC Borchen ist sicherlich 
einer der wenigen Vereine, 
die sich glücklich über diese 
so hervorragend ausgefüllten 
Funktionen freuen darf. Insbe-
sondre die Arbeit mit den Ju-

Wohlverdient, Helmuth: 
Club 100 des DFB und 
Ehrenmitglied im SCB 

Helmuth Krause wurde auf 
der Jahreshauptversammlung 
des SCB zum Ehrenmitglied 
ernannt. Die größte Auszeich-
nung, die der SCB zu bieten 
hat. Zuvor wurde er bereits 
vom DFB in den Club 100 auf-
genommen, in den jedes Jahr 
bundesweit nur besagte 100 
Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler aufgenommen wer-
den. Wir sagen: Absolut ver-
dient, lieber Helmuth! 

Bis zuletzt war Helmuth als 
Schiri-Obmann der Fußballer 
tätig. Nur durch seine leiden-
schaftliche und unermüdliche 
Tätigkeit schaffte es der SCB 
quasi konstant eine Mann-
schaft an Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichtern zu stel-
len, die im Kreis ihres Gleichen 
sucht. Wenn man überlegt, 
dass das Schiritum nicht gera-
de das beliebteste Jobfeld am 
und um den Fußballplatz ist, 
ist das schon eine besondere 
Leistung. Wer möchte denn 
schon Sonntag für Sonntag, 
für das was er hobbymäßig 
tut, beschimpft oder zumin-
dest kritisiert werden? Ins-
besondere viele junge Men-
schen konnte Helmuth zuletzt 
für den Job an der Pfeife be-
geistern. Nur so war es mög-
lich, dass er sein Amt als Ob-

mann vor kurzem an Pauline 
Luigs übergeben konnte und 
somit eine geräuschlose Über-
gabe möglich gewesen ist. 
Helmuth wäre aber nicht Hel-
muth, wenn er sich nun kom-
plett zurückziehen würde. Er 
wird weiter im Hintergrund 
mit den Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichtern arbeiten 
und sie allwöchentlich bei 
ihren Partien begleiten und 
unterstützen. 

Helmuth war selbstverständ-
lich aber nicht nur als Schieds-
richter für den SCB tätig. Um 
seine Vita revuepassieren zu 
lassen, möchten wir die Lau-
datio des SCB an dieser Stelle 
festhalten: 

Helmuth Krause trat am 
20.09.1974 im Alter von 27 
Jahren in die Fußballabtei-
lung des SC Borchen ein. Mit 
dem heutigen Tage ist er nun 
50 Jahre Mitglied in unserem 
Verein. Seine langjährige Mit-
gliedschaft ist geprägt durch 
ein hohes Maß an Engage-
ment und Loyalität zum SC 
Borchen. Er nahm die Heraus-
forderungen, die ihm unser 
Verein stellte, jederzeit an, 
indem er anpackte, wenn es 
schwierig wurde. So begann 
er seine Karriere als Schrift-
führer der Fußballsenioren, 
veränderte sich dann zum 
Kassierer und in einer beson-

ders schwierigen Phase der 
Fußball-Senioren übernahm 
er, ohne lange zu zögern, das 
Amt des Abteilungsleiters.

Als Obmann der Fußballsenio-
ren war er an der Zusammen-
führung der „Alten Herren“ 
der Vereine „Sportfreunde 
Nordborchen 1932“ und der 
„DJK Kirchborchen 1926“ mit-
beteiligt. Alte Berichte sagen, 
dass er selbst als Obmann da-
für sorgte, dass an den Spiel-
tagen immer genug Spieler 
vorhanden waren. Er war an 
der Auswahl der Spieltagself 
durchaus aktiv im Training 
mitbeteiligt.

Auch für die fußballspielen-
den Damen des SC Borchen 
war er für einen langen Zeit-
raum in der Funktion des Ob-
manns tätig, bis er dieses Amt 
dann in jüngere Hände legen 
konnte. Damit hat er sicher-
lich einen großen Beitrag zu 
dem heutigen erfrischenden- 
und erfolgreichen Damenfuß-
ball des SC Borchen geleistet.

Seine absolute Passion dürf-
te jedoch eindeutig das 
Schiedsrichterwesen sein. 
Wir alle wissen, dass es ohne 
die Schiedsrichter nicht geht. 
Und ehrlich, was wäre der 
Fußball ohne Schiedsrichter-
entscheidungen?  Worüber 
sollten wir uns denn abends 
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Ein starkes Teilneh-
merfeld und fesselnde 
Spiele 

An zwei Wochenenden zu 
Beginn des Jahres 2025 ver-
wandelte sich die Sporthalle 
Gallihöhe erneut in ein Zen-
trum des Jugendfußballs. 
Beim Volksbank Paderborn 
Hallencup 2025 nahmen über 
75 Mannschaften mit fast 
1.000 Spielerinnen und Spie-
lern teil. Spannende Spiele, 
ein reibungsloser Ablauf und 
eine erstklassige Organisa-
tion sorgten für Begeisterung 
bei Spielern, Trainern und Zu-
schauern.

Die Turniere boten ein breites 
Spektrum an hochklassigem 
Jugendfußball. Die C-Junio-
ren eröffneten das Turnierwo-
chenende am 10. Januar mit 
einem beeindruckenden Wett-
bewerb. Die Mannschaften 
wurden in zwei Gruppen auf-
geteilt, wobei die beiden Bor-

chener Teams am Ende im 
Finale aufeinandertrafen. Am 
Samstag folgten die E-Junio-
rinnen und F2-Junioren. Die 
SCB E-Juniorinnen konnten 
sich über einen Sieg gegen 
die favorisierten Mädchen von 
Blau-Weiß Paderborn freuen, 
während CSL Detmold sich 
den Turniersieg sicherte. Die 
F2-Junioren trugen ihr Turnier 
im gewohnten Modus ohne 
Wertung aus. Der Sonntag 
stand im Zeichen der D1-, G- 
und E2-Junioren. Besonders 
die SCB D1-Junioren sorgten 
mit starken Leistungen für 
Begeisterung, wobei der SC 
Wiedenbrück den Turniersieg 
erringen konnte. Bei den E2-
Junioren setzte sich ebenfalls 
der SC Wiedenbrück durch, 
während Borchen den dritten 
und sechsten Platz belegte. 
Das D2-Turnier war mit zehn 
Teams das größte des gesam-
ten Wettbewerbs. Hier konnte 
sich BSV Menden II vor dem 
Delbrücker SC II durchsetzen.

E1-Junioren: Das absolute 
Highlight des Turniers

Den krönenden Abschluss bil-
dete das E1-Turnier am 19. Ja-
nuar, das als sportlicher Höhe-
punkt des Hallencups galt. Mit 
namhaften Mannschaften wie 
Arminia Bielefeld, SC Verl, VfL 
Osnabrück, SC Paderborn 07 
und FC Gütersloh war das Teil-
nehmerfeld hochkarätig be-
setzt. Der SC Borchen konnte 
sich hinter Arminia Bielefeld in 
der Gruppe behaupten und er-
reichte das Halbfinale, wo man 
gegen den VfL Osnabrück ein 
spannendes Spiel mit 2:4 ver-
lor. Im Spiel um Platz drei setz-
te sich der SC Borchen gegen 
den SC Paderborn 07 durch 
und krönte sich mit einem be-
eindruckenden dritten Platz. 
Das Finale gewann Arminia 
Bielefeld mit 5:3 gegen den 
VfL Osnabrück – ein würdiger 
Abschluss für ein hochklassi-
ges Turnier.

Perfekte Organisation und 
herausragender Einsatz

Ein besonderer Dank geht an 
Yvonne Altmiks für die exzel-
lente Planung des Caterings 
sowie an die „Pizzeria La Trat-
toria“, die die Besucher mit le-
ckerer Pizza versorgte. Ebenso 
danken wir Julian Kaup und 
Andreas Rensing für ihre tat-
kräftige Unterstützung in der 
Turnierleitung an beiden Wo-
chenenden. Die Zuschauer 
hatten zudem die Möglich-
keit, alle Ergebnisse und Live-
Tabellen direkt per Beamer in 
der Halle sowie auf unserer 
Homepage zu verfolgen.

Ein besonderer Dank gilt un-
serem Sponsor, der Volksbank 
Paderborn, die dieses Turnier 
durch ihre Unterstützung er-
möglicht hat. Dank dieser 
Partnerschaft konnten wir 
erneut ein großartiges Event 
für die Jugendfußballerinnen 
und -fußballer der Region auf 
die Beine stellen.

Der Volksbank Paderborn Hal-
lencup 2025 war ein voller 
Erfolg und hat gezeigt, wie 
wichtig solche Veranstaltun-
gen für den Jugendfußball 
sind. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf die nächste Ausgabe 
und hoffen auf ebenso span-
nende Spiele und viele be-
geisterte Teilnehmer!
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Team "Kleine" und Team 
"Kniesburges" küren sich zu 
den Siegern

Das „Interne“ unseres SC Bor-
chen am ersten Neujahrswo-
chenende, auf Gallihöhe, soll-
te eigentlich um zwei Wochen 
verschoben werden, doch die 
Pokalpflichten unserer Damen 
rückten das gewohnte Datum 
wieder ins Rampenlicht und so 
brannte schon am Abend des 
dritten Januars wieder Licht in 
der Dreifachsporthalle. Wäh-
rend bei den Herren wieder 
acht Teams aus Senioren- & 
A-Jugendspielern gestellt 
werden konnten, flachte die 

Euphorie der vergangenen 
Jahre, bei den Damen sicht-
lich ab. Konnte man hier im 
letzten Jahr noch stolze sechs 
Mannschaften bilden, waren 
es dieses Mal lediglich drei. 
Der Turniermodus wurde so-
mit auf Hin- & Rückspiel ein-
gestellt, sodass alle Teams vier 
Mal zu sehen waren. 

Bei den Herren gab es zwei 
Vierergruppen, mit anschlie-
ßendem Halbfinale etc. Mit 
Spannung erwarteten alle die 
diesjährigen Team-Namen, 
die erst mit der Auslosung 
bekannt gegeben wurden. 
Aus Anlass des Bezirksliga-

aufstiegs unserer ersten Her-
ren im Jahr 1980 wurden die 
Nachnamen der damaligen 
„Legenden“ vergeben. So tra-
fen in der Gruppe A „Franke“, 
„Schreckenberg“, „Kleine“ und 
„Budde“ aufeinander, wäh-
rend sich in der Gruppe B „Win-
ter“, „Lagers“, „Hecker“ und „Rü-
sing“ duellierten. Die Damen 
spielten unter den Namen 
„Kniesburges“, „Kluthe“ und 
„Fromme“ und die beiden erst 
Genannten eröffneten direkt 
das Turnier. 

Nach den Halbfinals trafen 
die Gruppensieger „Budde“ 
& „Hecker“ im Spiel um Platz 

drei aufeinander und legten 
noch ein letztes Mal mun-
ter drauf los. Am Ende holt 
sich „Budde“ den Sieg (3:2). 
Der Ball rollt inzwischen vier 
Stunden und der Aufgalopp 
zum Finale steht an. Der zu 
Beginn deutlich geschlagene 
„Kleine“ hat es ins Spiel um 
den Titel geschafft und trifft 
hier auf „Lagers“. Was bisher 
keiner so wirklich gemerkt 
hat, dass im Team „Lagers“ der 
Rekordhalter und letztjährige 
Torschützenkönig, Raphael 
Winter, steht und dieser nun 
sogar seinen siebten Titel ge-
winnen könnte, aber erstmal 
stehen noch ganze acht Minu-
ten auf der Uhr und „Kleine“ 
hat da schließlich auch noch 
ein Wörtchen mitzureden. Aus 
dem Wörtchen wird letzten 
Endes dann auch ein ganzer 
Satz, denn Marc-André Bud-
de und Tim Rüsing schießen 
„Kleine“ zum Titel. „Totgesag-
te, leben länger!“, ist nach 
dem Turnierauftakt vielleicht 
ein passender Spruch dazu. 
Im Anschluss geht es zur Sie-

g e r e h r u n g , 
wo als Preise, 
in gewohnter 
Art und Weise, 
Wer tmar ken 
für die Theke 
warten. Für 
den Erstplat-
zierten gibt es 
natürlich noch 
die Trophäe, 
auf der die 
Spieler sich 
mit ihren Namen verewigen 
dürfen und für viele Spieler 
des Teams „Kleine“ ist es eine 
wahre Freude, stehen sie doch 
zum allerersten Mal ganz 
oben auf dem Tableau. Aber 
kommen wir nochmal auf den 
anfangs erwähnten Namen 
„Kniesburges“ zurück. Mit 
unserer Nr. 4, Jens, hat es der 
jüngste Sprössling der Familie 
zum ersten Mal geschafft das 
Interne zu gewinnen und das 
exakt 25 Jahre nachdem sein 
Vater das Turnier erst- und 
einmalig gewann – manches 
kannst Du einfach nicht er-
finden! Diese Kuriosität wurde 

im Nachgang natürlich noch 
an der Theke begossen auch 
wenn es dieses Mal deut-
lich ruhiger ablief, als in der 
Vergangenheit – der Jahres-
wechsel schien allen noch ein 
wenig in den Knochen zu ste-
cken. 

Zum Abschluss möchten wir 
uns selbstverständlich bei al-
len Beteiligten vom Orga-Te-
am, über Schiedsrichtern und 
helfenden Händen bedanken 
und tun dies mit einem Zitat 
aus dem Aufstiegsartikel der 
Neuen Westfälischen vom 19. 
Mai 1980: „Doch gibt es Fak-
toren in diesem Verein, die 
einen Erfolg garantieren kön-
nen: Eine gute Kameradschaft 
und eine hervorragende Ver-
einsführung!“ Dem haben 
wir bis heute nichts hinzuzu-
fügen und dürfen uns auch 
mal selbst auf die Schulter 
klopfen. 
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Der TSV Wewer gewinnt 
den Altenaupokal 2025

Während andere Vereine in-
zwischen mit dicken Preis-
geldern winken, bleibt man 
in Borchen weiterhin nostal-
gisch und vertraut darauf, dass 
die Leidenschaft zu unserem 
Lieblingssport stärker ist, als 
die Gier nach ein paar Schei-

nen. Dennoch heißt es auch 
bei uns jedes Jahr wieder die 
Werbetrommel rühren, um 
ähnlich Denkende aus dem 
Umkreis zu motivieren nach 
Borchen zu kommen und 
so durften die heimischen 
Vertreter, der drei Senioren-
mannschaften, sieben weitere 
Teams am Samstagmittag auf 
Gallihöhe begrüßen. 

Das waren in der Gruppe A der 
FC Kirchhundem, die SG We-
welsburg/Ahden und der TSV 
Wewer – komplettiert wurde 
die Runde mit dem Titelver-
teidiger, Borchens Bezirksliga-
truppe und der Dritten. In der 
Gruppe B warteten auf unsere 
Amateure die SG Tudorf/Alfen, 
GW Anreppen, der FC Dahl/
Dörenhagen und der SV BW 
Etteln. 

Um 13:00 Uhr eröffnete der 
sechsmalige Champion aus 
Borchen das Turnier und hatte 
sich in der dreizehnten Aufla-
ge des Altenaupokals passend 
mit derselben Anzahl an Spie-
lern richtig breit aufgestellt 
und die Ambitionen auf einen 
weiteren Titel somit unter-
mauert. Doch gleich zu Beginn 
der erste herbe Rückschlag, als 
Kirchhundem mit 1:0 als Sie-
ger vom Platz ging. Etwas un-
gläubig schauten sich alle an, 
aber noch waren es drei Spiele. 
Besser machte es da die Dritte, 
die mit einem 2:1 über die SG 
Wewelsburg/Ahden vom Platz 
ging und auch die Amateure 
zeigten sich beim 4:0 gegen 
Anreppen in Torlaune. Für die 
Erste kam es anschließend 
noch dicker, als man, inkl. 
einer Zwei-Minuten-Strafe, 
vom TSV aus Wewer eine 1:3 
Watschen einstecken muss-
te. Unsere Dritte stand dem 
in nichts nach und schluckte 

gegen selben Gegner ein 1:5. 
Das Halbfinale war damit aus 
den Händen geglitten, denn 
Kirchhundem (3:0 gegen We-
welsburg/Ahden), als auch 
Wewer marschiertem im 
Gleichschritt. Nur für die Man-
nen der Zweiten lief alles nach 
Plan. Lediglich Etteln musste 
man sich mit 1:3 geschlagen 
geben und sammelte sieben 
Punkte aus vier Spielen, was 
Platz Zwei und somit die Run-
de der letzten Vier bedeute-
te. Eindrucksvoll auch der FC 
Dahl/Dörenhagen, der nicht 
nur Tudorf/Alfen mit 4:0 in die 
Schranken wies, sondern auch 
Anreppen mit 8:0 buchstäb-
lich zerlegte. Den Grün-Wei-
ßen, die kurzfristig noch ins 
Turnier gesprungen waren, 
sah man aber keinen Frust an. 
Im Spiel gegen Etteln zeigten 
sie beim munteren 3:3, dass 
man durchaus in der Lage war 
auch gegen zu halten. Die SG 

Tudorf/Alfen fand zu spät ins 
Turnier und feierte, nach zwei 
Pleiten zum Auftakt, gegen Et-
teln und Anreppen deutliche 
Siege, mit einem Torverhältnis 
von 10:3. Da wäre vielleicht 
mehr drin gewesen?!

Im Kracherspiel der Gruppe A 
stießen zuletzt Kirchhundem 
und Wewer aufeinander, bei-
de mit neun Punkten auf dem 
Konto, und die Jungs vom Del-
brücker Weg demonstrierten 

eindrucksvoll ihr Können. Mit 
4:2 schickte man die Sauer-
länder in die Kabine und ging 
mit breiter Brust ins Halbfina-
le. Der heutige Turniermodus 
versprach aber allen Teams, 
nach der Vorrunde, zumin-
dest noch ein weiteres Spiel 
und somit wurde der Reigen 
mit dem Spiel um Platz 9 er-
öffnet. Die Gruppenletzten SG 
Wewelsburg/Ahden und GW 
Anreppen neutralisierten sich 
dabei fast vollständig und so 
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kam auch nur ein mageres 0:0 
zustande, was das erste Neun-
meterschießen nach sich zog. 
Anreppen gewann hier mit 5:3 
und für die Mannschaft aus 
dem Altkreis Büren, die es  bei 
den letzten sechs Auflagen 
immer bis ins Viertelfinale ge-
schafft hatte, war es heute ein-
fach ein rabenschwarzer Tag 
– Mund abputzen und weiter 
kann man da nur raten.
Die Ettelner mussten im Spiel 
um Platz 7 gegen Borchens 
Dritte ran und zeigten ihr bes-
seres Gesicht. Die Vorrunde 
hätten sie bestimmt locker 
überstanden, wenn sie kons-
tanter zu Werke gegangen wä-
ren, aber da gab es einfach zu 
viele Schwankungen; da nütz-
te es auch nichts, dass man 
mit Kenny Mulansky einen 
der besten Torschützen des 
Turniers im Gepäck hatte. Im 
letzten Spiel dann aber ein 3:1 

und wenigstens Rang Sieben. 
Dann das erste Halbfinale 
und hatten uns die Kirchhun-
demer in der Vorrunde noch 
überzeugt, gab es jetzt so 
richtig Haue. Mit 0:5 unterlag 
der Pokalsieger aus dem Jahr 
2020 dem Gewinner aus 2013, 
dem FC Dahl Dörenhagen. 
Auch das zweite Semifinale 
versprach wenig Spannung, 
den der TSV Wewer fertigte 
unsere Amateure locker mit 
3:0 ab.

Im Anschluss konnte der Ti-
telverteidiger wenigstens 
noch ein bisschen Positivität 
mitnehmen, als man die SG 
Tudorf/Alfen mit 4:0 besiegte 
und das Turnier als Fünfter ab-
schloss. Unsere Zweite warte-
te nun noch im Spiel um Platz 
Drei auf und legte munter los. 
Schnell stand es 2:0 gegen 
den FC Kirchhundem und al-

les roch nach einem schönen 
Podestplatz, doch die Sauer-
länder schüttelten sich noch-
mal kräftig durch und fanden 
zur Anfangsform zurück – mit 
5:2 sicherte man sich am Ende 
den dritten Rang und sollte 
diesen noch ausgiebig an der 
Theke feiern. 

Dann, das mit Spannung er-
wartete Finale zwischen Dahl/
Dörenhagen und Wewer. Die 
Weweraner nach 2023 nun 
im dritten Jahr, zum zweiten 
Mal im Finale, die Dahler & 
Dörenhagener wurden 2024 
Dritter – man weiß also, wie es 
ist vorne mitzuspielen. Den-
noch schienen beide Teams 
gehörig Respekt voreinander 
zu haben und riskierten nicht 
allzu viel. Kurz vor Schluss 
zappelt der Ball, nach einem 
Freistoß, auf einmal im Netz 
der Wewernesen; doch der 

kurze Jubelschrei bleibt dem 
FCDD im Halse stecken, als die 
Schiedsrichterin abpfeift. Der 
Schuss direkt, anstatt indirekt, 
doch die Dahler und Dürpe-
ner sahen scheinbar das Le-
der noch abgefälscht und so 
brandet eine kurze, hitzige 
Diskussion auf, die dann aber 
im Keim erstickt wird. Es wäre 
auch mehr als unglücklich ge-
wesen, wenn aufgrund dieser 
unübersichtlichen Szene der 
Sieger ermittelt worden wäre. 
Die überaus souveränen vier 
Schiedsrichter hatten, wie 
schon beim Internen am Vor-
tag, alles im Griff und konnten 
heute sogar auf zahlreiche 
Gesten der Fairness bei den 
Spielern bauen, die die ein 
oder andere Aktion zuguns-
ten ihres Gegners lenkten. Ge-

rade bei einem Hobbyturnier 
erwartet man ein solches Ver-
halten doch durchaus. 

So hieß es nach den letzten 
zehn Minuten 0:0 und die 
Partie wurde per Neunmeter-
schießen entschieden. Hier 
hatte der TSV die glückliche-
ren Schützen am Start, ge-
wann letztendlich mit 5:3 und 
krönte sich nach sieben Jah-
ren wieder zum Altenau-Po-
kalsieger. Dem FCDD blieb der 
Trost, mit Nils Jaksties und sei-
nen fünf Toren, ebenfalls den 
besten Torschützen in den 
Reihen zu haben. Zur Sieger-
ehrung durften wir dann noch 
den Sponsor des Turniers, Vor-
stand Thomas Petrik, von der 
Volksbank Elsen-Wewer-Bor-
chen begrüßen. Obwohl wir 

als Verein uns eigentlich seit 
jeher für die Unterstützung 
bedanken müssen, drehte 
dieser den Spieß direkt um 
und lobte den SC Borchen als 
professionellen Partner, der 
der Volksbank diese Plattform 
bietet. 

Nach der Pokalübergabe wur-
de das Foyer wieder in eine 
Tanzfläche verwandelt und 
bereits um 21:00 Uhr gab es 
für einige kein Halten mehr 
- gut das da der allgemeine 
Freund und Helfer nochmal 
kurz vorbei schaute. In die-
sem Sinne freuen wir uns jetzt 
schon auf 2026 und die vier-
zehnte Auflage des Altenau-
Pokals, in der Hoffnung, dass 
Ihr alle wieder mit dabei seid. 
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Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBlerinnen und SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens  
zum Saisonende im Sommer. Bis dahin!

scb192632
scborchen

AUTOR:INNEN
Dietmar Altmiks, Kristin Franz, Markus 
Fuge, Sophia Gehrken, Dirk Gockel, 
Markus Gollnick, Achim Hecker, Ste-
fanie Kasprzok, Johann Kenf, Thomas 
Lagers, Benedikt Mersch, Constantin 
Meyer, Björn Michaelis, Michelle Mül-
ler, Angela Stollburges, Peter Rüsing, 
Thomas Rüsing, Thierry Tetsague, 
Andreas Wegener & Thorsten Wenzel.

WIR DRUCKEN KLIMANEUTRAL 
UND FÖRDERN KLIMASCHUTZPROJEKTE
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Ü32 im Pokal gegen 
Tudorf

Der Jahresauftakt stand im 
Zeichen der Kreishallenmeis-
terschaften in der Paderbor-
ner Goerdelerhalle. Beim 
Turnier der Ü32 trat unsere 
Mannschaft an und konnte 
die Gruppenphase mit einem 
Sieg gegen SCV Neuenbeken, 
einem Unentschieden gegen 
den SJC Hövelriege und ei-
ner Niederlage im 9-Meter-
Schiessen gegen Elsen über-
stehen. Im Viertelfinale kam 
dann leider das Aus für unser 
Team gegen den späteren, 
vermeintlichen Turniersie-
ger. Kurioserweise hat der SC 
Paderborn im Turnierverlauf 
einen nicht einsatzberechtig-
ten Spieler eingesetzt, so dass 
nachträglich die Wertung des 
gesamten Turniers annulliert 
wurde. Somit gibt es im Jahr 
2025 keinen Kreishallenmeis-
ter der Ü32. 

Die Ü40 durfte sich am folgen-
den Tag mit den Teams aus El-

sen, Büren und wieder mal 
dem SC Paderborn messen. 
Nach einem Sieg gegen Büren 
und einer knappen Niederla-
ge gegen Elsen kam es zum 
Showdown mit dem SCP und 
das Spiel sollte halten, was es 
versprach. Nach intensivem 
Beginn inklusive 2:1-Füh-
rung, gab es eine zweifelhaf-
te 9-Meter Entscheidung des 
Schiedsrichters, welche die 
Gemüter hochkochen ließ. In 
der Folge musste unser Team, 
teilweise mit zwei Feldspie-
lern weniger auf dem Platz 
bestehen und schlussendlich 
mit einem 2:4-Endergebnis in 
der Vorrunde die Segel strei-
chen. Die Teilnahme an der 
Ü50 Hallenkreismeisterschaft 
musste leider aufgrund der 

vielen kurzfristigen Verlet-
zungen abgesagt werden. Wir 
hoffen im nächsten Jahr wie-
der dabei zu sein. 

Nun gilt es den Blick nach 
vorne auf die Kreispokal Vier-
telfinalpartie gegen die Ü32 
des TSV Tudorf am 12. März 
zu richten. In Tudorf soll eine 
starke Mannschaft den Einzug 
in das Halbfinale sicherstellen. 
Im Halbfinale stehen bereits 
die Teams der SG Siddinghau-
sen/Weine und des SC Espeln. 
Die starken Teams des SC Pa-
derborn und USC Altenautal 
sind bereits ausgeschieden, 
so dass die Chancen auf den 
Gewinn des Kreispokals si-
cherlich gestiegen sind.

scborchen2632

sc-borchen-ev
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